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Herren Bezirksliga Nord

SG-Birkenau/Hemsbach : SV Waldhilsbach 
Samstag, 02.12.2023, 17:30 Uhr

Großer Jubel bei SG-Birkenau/Hemsbach – 9:4 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die Mannschaft SG-Birkenau/Hemsbach am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Waldhilsbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Joshua Alm. Garant für diesen Heimspielsieg waren Trieb und Nikolaev, die
ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV Waldhilsbach
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Trieb / Dreißigacker
gegen Bähr / Habel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Dobler / Rittmeier waren die Gastgeber
Nikolaev / Lotz. Zwischenzeitlich konnten Alm / Orlik zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren
anschließend das Spiel gegen Rittmeier / Sauter aber trotzdem deutlich mit 1:3. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 7:11, 11:
9, 11:7, 11:8-Erfolg gegen Thomas Bähr kam Sebastian Trieb nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan
Dreißigacker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Dobler verlor. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Paul Nikolaev den Fünf-Satz-Sieg gegen Otto Rittmeier unter Dach und Fach hatte. Zwischenzeitlich
musste Joshua Alm zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Torsten Rittmeier,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit
3:1 ein. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie hätte für Tobias Lotz besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jonathan Habel noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Christian Orlik beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Sauter. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Wenig Chancen ließ hingegen Sebastian Trieb beim 3:0 seinem Gegner
Markus Dobler. Zwischenzeitlich konnte Stefan Dreißigacker zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Thomas Bähr aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:5, 9:11.
Mit diesem Sieg hat Bähr nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8
Einzel verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Paul Nikolaev und Torsten
Rittmeier, das Paul Nikolaev letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Durch diese
Niederlage liegt Rittmeier nun bei einer Bilanz von 5:9 seit Beginn der Saison. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Joshua Alm bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Otto Rittmeier. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Birkenau/Hemsbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den LSV Ladenburg am 20.01.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Waldhilsbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.01.2024
gegen SG-Birkenau/Hemsbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach
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Doppel: Trieb / Dreißigacker 1:0, Nikolaev / Lotz 1:0, Alm / Orlik 0:1 
Einzel: S. Trieb 2:0, S. Dreißigacker 0:2, P. Nikolaev 2:0, J. Alm 2:0, T. Lotz 1:0, C. Orlik 0:1 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Dobler / Rittmeier 0:1, Bähr / Habel 0:1, Rittmeier / Sauter 1:0 
Einzel: M. Dobler 1:1, T. Bähr 1:1, T. Rittmeier 0:2, O. Rittmeier 0:2, M. Sauter 1:0, J. Habel 0:1


